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Erhöhung Gesamtsumme Zuschüsse für das Haushaltsjahr 2022 -  

Teilhaushalt 6 

Aus der Sitzung des Sozialausschusses vom 10.11.2021 ergeht ein geänderter Beschlussvor-

schlag an den Kreistag. Die Änderung erfolgt nach einem Antrag der Kreistagsfraktionen Bündnis 

90/ Die Grünen und SPD sowie nach Abzug der vorsorglich eingeplanten Mittel in Höhe von 

48.000 EUR für das Projekt „Mut tut gut“, welches im Jahr 2022 nochmal über den Fritz-Berger-

Fonds gefördert werden kann. Die Vorsitzende stellt zunächst den Antrag der Kreistagsfraktio-

nen Bündnis 90/ Die Grünen und SPD aus der Sitzung vom 10.11.2021 zur Abstimmung: 

 

Dem Antrag der Kreistagsfraktionen Bündnis 90/ Die Grünen und SPD, der Frauenberatungs-

stelle weitere 0,5 VZÄ zu finanzieren, wird zugestimmt. 

Im 1. Halbjahr 2022 erfolgt im Sozialausschuss ein Bericht über die aktuelle Entwicklung in dem 

Bereich. 

 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 

 

Nachdem der Antrag mehrheitlich angenommen wurde, stellt die Vorsitzende die Gesamtsumme 

der Zuschüsse für den Teilhaushalt 6 als Beschlussempfehlung an den Kreistag zur Abstim-

mung. 

 

Aktualisierter Wortlaut: 

 

Es ergeht nachstehender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Der Erhöhung der Gesamtsumme der Zuschüsse für das Haushaltsjahr 2022 im Teilhaushalt 6 

um 89.000 Euro wird entsprechend der beigefügten Liste „Erhöhung der Gesamtzuschüsse“ zu-

gestimmt und entsprechend dem Antrag der Kreistagsfraktionen Bündnis 90/ Die Grünen für die 

Frauenberatungsstelle weitere 0,5 VZÄ (43.000 EUR) finanziert. 

 GEÄNDERTER BESCHLUSSVORSCHLAG 
AN DEN KREISTAG 


